
          

 

    

   

  Abo Kultur Miteinander 2026/27 
 

Theater 

Romeo und Julia auf dem Dorfe                                      Samstag, 10.10.2026, 19.30 Uhr 

Theater der Altstadt 
 

Zwei ehemals befreundete Bauern geraten in erbitterten Streit wegen einer winzigen Fläche Land. 
Während der Hass der Väter immer maßloser wird, entdecken die beiden Kinder, Sali und Vrenchen, ihre 
Liebe zueinander und suchen gegen alle Widerstände nach einem Platz für ihr Glück, nach einem Tag 
Ewigkeit. Gottfried Kellers feine und klare Sprache, erzählt die Geschichte einer tiefen Liebe, die nicht sein 
kann, nicht sein darf.  
 

 
Theater/Musical 

Der 75. Geburtstag                             Sonntag, 01.11.2026, 18.00 Uhr 

Komödie im Marquardt 
 

Herzlichen Glückwunsch! Die Komödie im Marquardt wird 75 – feiern Sie mit! 
In „Der 75. Geburtstag“ dreht sich alles um eine Jubiläumsrevue, die ein zusammengewürfeltes 
Organisationskomitee auf die Beine stellen soll. Nach diversen Diskussionen, Kompromissen und 
Planänderungen gelingt ihnen eine eindrückliche Show, die die Geschichte der Komödie wieder lebendig 
werden lässt: von Musical bis Mundart, von Klassiker bis Krimikomödie und von Heesters bis Hirschle. 
 

 
Konzert  

Stuttgarter Kammerorchester: Dreikönigskonzert           Mittwoch, 6.01.2027, 17.00 Uhr  

Liederhalle Beethovensaal 

 

Felix Mendelssohn Bartholdy: "Die Hebriden" Ouvertüre op. 26  

• pulsierendes Satztempo, wuchtige Passagen, lyrisch und naturhaft  
Joseph Haydn: Konzert für Trompete Es-Dur Hob. VII e:1 

• hochvirtuoses Trompetenkonzert mit Lucienne Renaudin-Vary 
Ludwig van Beethoven: "Egmont" (Schauspielmusik) op. 84 

• Beethovens Meisterwerk zu Goethes Freiheitskämpfer Egmont  
 

 
Theater  

Bezahlt wird nicht                                                        Sonntag, 07.03.2027, 18.00 Uhr 

Forum Theater  
 

Die Lebensmittelpreise steigen plötzlich sprunghaft und Antonia und Margherita entschließen sich aus  
Wut – wie viele andere – den Supermarkt zu plündern. So weit so gut. Wären da nicht ihre gesetzestreuen 
Ehemänner, für die Diebstahl gar nicht geht – und die Polizei, die damit beginnt, die Wohnungen zu 
durchsuchen. So beginnt vor dem Hintergrund der Frage nach der sozialen Gerechtigkeit ein skurriles 
Verwechslungsspiel. 
Dario Fos und Franca Rames Stück aus den 1970ern ist aktueller denn je und zeigt eine sozialkritische Farce 
über einen unkonventionellen Protest. Dass sie nichts von ihrer Aktualität eingebüßt hat, ist das eigentlich 
Erstaunliche an diesem absurd komischen Theaterstück. 
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